
diese operativen Einsätze erreichen, daß die Arbeit mit den Menschen g r u n d ­
l e g e n d  verbessert wird und daß die Parteiorganisationen befähigt werden, in 
richtiger Weise die B e s c h l ü s s e  d e s  Z e n t r a l k o m i t e e s  d u r c h z u -  
f ü h r e  n. Das bedeutet, daß zu den Beschlüssen des ZK nicht noch einmal 
Beschlüsse gefaßt, sondern Maßnahmen getroffen werden, die zur Durch­
führung der Beschlüsse des ZK im Betrieb erforderlich sind.

In Berlin sind die Elektroindustrie und der Maschinenbau dominierend. Wir 
gehen deshalb von diesen führenden Industriezweigen und Betrieben aus, um 
an Hand ihrer Erfahrungen die Arbeit aller übrigen Betriebe in Ordnung zu 
bekommen. Die wichtigsten Betriebe werden von der Bezirksleitung direkt 
angeleitet.

Der zweite Tagesordnungspunkt befaßte sich mit der Arbeit der Volksbil­
dungsorgane. Die 
Kommission nahm 
einen Bericht der 
Hauptschulinspek- 
tion entgegen. An 
der Sitzung nahmen 
neben dem Minister 
für V olksbildung 
führende Schulfunk­
tionäre der Stadt 
teil. Durch den Be­
richt erhielt die 
Kommission einen 
umfassenden Über­
blick über die po­
litisch - ideologische 
Erziehung an den 
Schulen, über den 
Stand in der po­
lytechnischen Bil­
dung, über die Be­
rufsausbildung in 
den erweiterten 
Oberschulen, über 
den Mathematikun­
terricht us w. Wenn 
ich das Ergebnis der 
gründlichen Diskus­
sion zusammenfasse, 
so besteht es in fol­
gendem: Die Ideolo­
gische Kommission 
wird dem Sekreta­
riat der Bezirkslei­
tung eine Beschluß­
vorlage ausarbeiten.
In ihr werden Maß­
nahmen vorgeschlagen werden, die vor allem eine exakte Durchführung der Partei- 
und Regierungsbeschlüsse auf dem Gebiet der Volksbildung durch die Schulpartei­
organisationen und staatlichen Organe sichern sollen. Manche Schulfunktionäre 
und Lehrer weichen dem konsequenten ideologischen Kampf aus. Um dem ent­
gegenzutreten, ist auch ein stärkerer Einfluß der Arbeiterklasse auf unsere 
Schulen erforderlich. Beispiel einer guten Patenschaftsarbeit und einer kame-

Foto: Zentralbild
Die Kollegen Peter Delater; Horst Kazupke and Klaus Richter 
von der Brigade „Roter Oktober“ beim Aufbau einer Baro- 
Klima-Kammer. Der VEB Kühlautomat in Berlin hat die 
durch die Frostperiode eingetretenen Rückstände bereits auf­
geholt und erfüllt seine Exportverpflichtungen termingerecht
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